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Die schönsten Lieder des Alpenraums
Alle zwei Jahre treffen sich Volksmusikantinnen und Volksmusikanten aus dem gesamten Alpenraum in Inns-
bruck, um beim Alpenländischen Volksmusikwettbewerb mit dabei zu sein. Zum 50-jährigen Bestehen dieses 
außergewöhnlichen Volksmusiktreffens haben wir das vorliegende kleine, kostenlose Liederheft mit bekannten 
und beliebten Melodien aus dem Alpenraum zusammengestellt.
Dem Tiroler Volksmusikverein, der Tiroler Versicherung und Spar ist es ein Anliegen, dass landauf und landab 
wieder vermehrt gesungen wird und wir möchten auch Sie anregen, ab und zu in netter Runde ein Lied anzu-
stimmen. Die Liedsätze sind zweistimmig notiert, können aber natürlich auch nur einstimmig gesungen werden. 
Für interessierte Sängerinnen und Sänger bietet der Tiroler Volksmusikverein mehrstimmige Versionen dieser 
Lieder für verschiedene Besetzungen an: www.tiroler-volksmusikverein.at
Ein herzlicher Dank gilt allen, die am Zustandekommen dieses Heftes gearbeitet haben, insbesondere Prof. 
Mag. Peter Reitmeir, welcher die Liedsätze erstellt hat und Martha Mauracher (Grafiken).

Viel Spaß beim Singen wünschen:
Tiroler Volksmusikverein – Peter Margreiter 

TIROLER VERSICHERUNG – Franz Mair & Isolde Stieg
SPAR TIROL – Patricia Sepetavc

Sicher SPARen

Geld SPARen

Schnelle Anmeldung ohne Angaben 
 von Name, Adresse oder Geburtsdatum

Keine Analyse Ihres Einkaufsverhaltens 

Zusätzlich SPARen mit 
 exklusiven Preisvorteilen

Die App ermittelt automatisch 
 den maximalen Rabatt

Nie wieder Joker, 
 Gutscheine oder 
 Rabattmarkerl 
 vergessen

 exklusiven Preisvorteilen

Exklusive Gutscheine

Regelmäßig exklusive Gutscheine 

entdecken und noch mehr sparen

Ich hab’ ein Händchen fürs Sparen.

GET IT ONGET IT ON

Weitere Infos finden Sie auf www.spar.at/app

Zeit SPARen
Einfach Ihren 

 SPAR-Code an der 
 Kassa scannen lassen

Automatisch sammeln 
 und einlösen

Digitale Rechnung 
 statt Kassenbon 
 nutzen

Digitale Rechnung 

Digitale Rechnungen

Die Übersicht über Rechnungen und 

Ersparnisse bewahren und gleichzeitig 

Papier sparen

 Kassa scannen lassen

 den maximalen Rabatt

Nie wieder Joker, 



1.

Bisher erschienene Liederhefte sind 
– solange vorrätig – kostenlos (nur 

Portokosten) bestellbar unter: 
tvm@tiroler-volksmusikverein.at

Weitere Noten und Liederhefte 
fi nden Sie auf: 

www.tiroler-volksmusikverein.at
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Worte: Sebastian Rieger, "Reimmichl" (1867 - 1953)
Melodie: Tiroler Volksweise, wird auch Vinzenz Goller zugeschrieben

Tirol isch lei oan'sTirol isch lei oan's
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2. Auf tirolerischn Almen, bei die Küah, bei die Kalmen,
    da gibt's halt a Lebn, wia's koa schianers kann gebn.

3. Im Tal hat´s an Nebl, auf der Alm da isch 's klar,und 
    was die Leit druntn redn, isch 's Halbe nit wahr.

4. Pfiat di Gott, schiane Alma, der Summer isch aus,und 
    vom Kar wahnt der Schneawind, i muaß iatz nach Haus.

Franz Friedrich Kohl, Tiroler Lieder

2. 2.
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Auf tirolerischn AlmenAuf tirolerischn Almen
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1.-3.

C G7

2.  Und 's Diandl isch sauber im Sunntiggwantl,
    im Sunntiggwantl, im Sunntiggwantl.
    Da wachtln von weitn die Fürtabantl,
    die Fürtabantl im Wind.

1.-3.

3.  Jatz Buamen seids lustig, tuats nimmer trauern, 
    tuats nimmer trauern, tuats nimmer trauern.
    Der Tuifl hats verspielt mit zwoa Puschtrabauern,
    mit zwoa Puschtrerbauern, bei der Nacht.

aus mündlicher Überlieferung

1.

*) *)  Schürzenbänder

C
2.
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Übern Tauern, da tuats schauernÜbern Tauern, da tuats schauern
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Schon 1820 aufgezeichnet, in versch.Flugschriften.
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Schon 1820 aufgezeichnet, in versch.Flugschriften.
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Auf der Schattseitn bleib i nitAuf der Schattseitn bleib i nit Kastelruth   

Liederbogen des Wastl Fanderl Nr.44

2. Mein Schatz, wenn aufs Gassl geht,          
    geht er nit weit,                                     
    denn es sein in der Nachbarschaft            
    a liabe Leut.                                         

A
7 1. 2.

D

3. Und schön is er nix, der Bua,
    lei so viel fein,
    aber Schneid hat er denna gnua,
    mein muass er sein!
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Jatz giahn mir auf die AlmaJatz giahn mir auf die Alma
D A7 D

Kastelruth

A7 D A7 D

Franz Friedrich Kohl, Tiroler Lieder
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2.  Die Sennerin, a Madl wia Milch  und a wia Bluat,
     sie liabt an frischn Jaga, von Herzn isch s'  iahm guat.

3.  Geah setz di a bissl nieder und mach mit mir an Gspaß,
     i gib dir an frischn Butter, a Milch und a an Kas.

D

2.  Die Sennerin, a Madl wia Milch und a wia Bluat,
sie liabt an frischn Jaga, von Herzn isch s´iahm guat.

Geah setz di a bissl nieder und mach mit mir an Gspaß,
i gib dir an frischn Butter, a Milch und a an Kas.
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I bin halt von SalzburgI bin halt von Salzburg
C G7

 2. Und wiar i von Salzburg nach Steiermark bin gfahrn, holaro...
     da is ma mei Dianderl schön schwarzaugat wordn, holaro...

3. Mir sein von koan Bauern, mir sein von koan Wirscht, holaro...
    mir sein von koan Wirscht und sein do nia verdirscht, holaro...

Sammlung A.Dengg

1. C 2. C
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Diandl, i liabat diDiandl, i liabat di
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Innviertler Gsangl

1. 2.C EndeEndeC S

D7 G D7
ù

G

Bei J.Pommer, Flugschrift Nr.7.
2. Teil und 2.und 3.Strophe von Wastl Fanderl

Rvon Anfang bis Endevon Anfang bis Ende
G7

A 24 å .åê åë åê åê å åê
åê
å åê åê å å .åê åëA 24 å

"Dian1. -
 Wollt2.
Wollt3. 

.åæ

dl,
i
i

åç

i
zum
ma´s

åæ

lia -
Fens -

Schlüs-

åæ

bat
terl 
serl

å
di,

gehn
holn,

åæ

sag
lasst 
hätt

åæ

ma 's
s'mi
gern

å
wia
her -
ins

åæ

kriag
aus -
Kam-

åæ

i
sen
merl

å
di?"

stehn,
wolln,

å
"I

wisch -
da

.åæ

sag
plt

sagt 's:

åç

da´s
ma

"Beim

A åê åê å åê
åê å åê

åê
å å KA åæ

wiast1. 
stad2.
Pfar3. -

åæ

mi
 ent
rer

å
kriagst:
-gegn:
drobn

åæ

wannst
 "Heit
war

åæ

mi
 kimmst

er

å
treu,
 net,
zum,

åæ

wannst
heit
war

åæ

mi
 kimmst

er

å
treu,
 net
zum,

.. å
liabst.
 g'legn.
habn.

K

A S å
æ

Klopfst1. 
Klopfst2.
Klopfst3. 

åç

halt
 halt
halt

åç

a -
 am
a -

åæ

mal
 Sams -
mal

åæ

beim
tag

beim

.åæ

Fen-
 wie-
Pfar -

åç

ster
der
rer

å
an,
 an,
an,

åæ

woaßt
 woaßt
woaßt

åæ

glei,
 glei, 
glei,

åæ

wia
wia
wia

åæ

du
 du
du

åæ

bist
 bist
bist

å
dran!"
 dran!"
dran!"

K

16

C

Diandl, i liabat diDiandl, i liabat di
G7

Innviertler Gsangl

1. 2.C EndeEndeC S

D7 G D7
ù

G

Bei J.Pommer, Flugschrift Nr.7.
2. Teil und 2.und 3.Strophe von Wastl Fanderl

Rvon Anfang bis Endevon Anfang bis Ende
G7



10. 10.

A SS 34 å å .å åê
å å å å å .å åê

ä åA SS 34 å
Es 

1.
i

å
gibt
pfeif

.å
 sche -
auf

åæ

ne
die

å

 Was-
Was-

å

serl,
serl,

å
    es
   i

å å
 gibt
 pfeif

.å
 kal -
auf

åæ

te
die

ä

 Brünn,
 Brünn

å
 es
ja

A SS å .å åê
å å å å å .å åê

ä .. .ä ä KA SS å
gibt

1.
weil

.å
sau -
i

åæ

bre
a

å

 Dian-
Mühl-

å

derl
viert-

å
 in
ler

å
der

å
Stei-

.å
er-

åæ

mark

ä

drin.

.. .ä

bin.

ä K

14

D

Es gibt schene WasserlEs gibt schene Wasserl
A7

OberösterreichOberösterreich

Oberösterreich

1.D 2. D
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DD A7 1. 2. D

1.-3.

1.-3.

2. Geh Diandl, bist launig, geh sei wieder guat,
    greif her auf mei Herzerl, wia's hammert und tuat.
    Es hammert und schlagt ja grad allweil für di.
    Drum Diandl sei gscheit und lia mi.

3. Jatz hab i a Diandl, des is nit viel nutz,
    halt nix auf die Arbeit, halt lei aufn Putz.
    Kann liagn, betriagn und falsch a no sein,
    jatz denkts enk, des Diandl gheart mein.

alpenländisch, in verschiedenen Sammlungen

A7 1.D 2. D
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F C7
A guate GsundheitA guate Gsundheit

NiederösterreichNiederösterreich

Niederösterreich
F

2. Hausknecht, spann mir meine Ross aus,
bring eahna Habern und a Heu!
Aber a Wasser, na des saufns net,
nur a Heuriger muass es sein!

3. A fesches Zeugl, a resches Liadl,
in der Taschn a Geld,
und dahoam a saubers Diandl,
is a Freud auf dera Welt.

Sammlung Leopold Bergolth

F C7 F
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Das Schifflein schwingt sich dani vom LandDas Schifflein schwingt sich dani vom Land

D 1.

Wachauer Schifferlied Melk

A7 2. D

Dr.Josef Pommer, Flugschrift 17
Helmuth Pommer. Aus des Volkes Seele.

A7 D A7 D
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Macht der Hahn in der Fruah seine KrahraMacht der Hahn in der Fruah seine Krahra

WienWien

Wien

Einer: ein anderer:

"I schrei hi!"

1.
D

2.
D

"Und i  schrei    ho!"
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3.  Der oane, der hat a Paar Scheckn,
     der andre a Paar Ochsn im Wagn,
     de schleichn daher wia die Schneckn,
     wanns es glei mit an Prügl daschlagn.

Seit 1900 im Alpenraum verbreitet.

Aus dem illustrierten Sonntagsblatt "Wiener Bilder" von V. Chiavacci, ca.1900.

A7

2.  I hab a Paar kohlschwarze Rappn,      
     sein eingspannt in an vierzeilign Wagn,
     de lass i gar oft aber trappn,
     des kann i koan Menschn nit sagn.

4.  Und i hab halt a bildsaubers Maderl,
     is gschnitzt aus an oagenen Holz,
     de wascht ma vom Wagn meine Raderl,
     drum bin i auf sie gar so stolz.

D
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D

Auf  da ungarischn GrenzAuf  da ungarischn Grenz
G

BurgenlandBurgenland

Burgenland
Gem

4. Zwoa schneeweiße Täubal
    fliagn über dei Haus.
    Der Schatz, der ma gwiß is,
    der kehrt wieda z'Haus.

Aufzeichnung; Sepp Gmasz 1977

G A7

2. Redst allweil vom Scheidn,    
    vom Urlaub nehma.
    Mia werdn amal scheidn
    und nimma kemma.

D

3. Hiaz hab ma uns gschiedn,
    habn Abschied gnumma,
    da san unser Äugal
    in Wassa gschwomma.

A7 D
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1. 

HamdiaHamdia
2.

Jodlerkanon Irdning (Stmk.)

J. Pommer, 444 Jodler und Juchezer
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I bin a SteirerbuaI bin a Steirerbua
C7

SteiermarkSteiermark

F

2. Wann i auf d' Alma geh in mein schen Steirergwand,
    grean eingfasst is mei Huat, so tragt ma's in mein Land,
    dazua an Almastock in meiner rechtn Hand,
    a Stutzerl a dazua, so sein ma's gwohnt.
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Hans Wiegele, 40 Kärntnerlieder, 1924

Tyroler Alpengesänge für eine Singstimme mit Begleitung des Pianoforte oder der Guitare gesammelt 
und herausgegeben von P. Schonner, 1830.
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Ufm Wasa graset d' HasaUfm Wasa graset d' Hasa

C7

VorarlbergVorarlberg

Vorarlberg, Bregenzerwald

2. Wann i hau mi Schätzle gnumma,
    hat mei Mueder grausig dau,
    hat mi bei de Ohra gnumme
    d' Stiagna abe pfludra lau.

3.Hinter meiner Schwiegermuatter
    ihrem groußa Himmelbett
    stoht a ganzer Sack voll Sechser,
    wann i no die Sechser hätt.

4. Früher hau kratzt und bissa, 
    d' Mötele bi bi de Zöpfa grissa,
    sit i numma kratz und biß,
    kriag d' Küssle dutzedwies.

5. Kügele giaßa und nit schiaßa,
    des muaß recht verdiaßli si.
    Mötele liaba und nit kriaga,
    des muaß no viel irger si.

F C7 1. F 2. C7 F

Aufzeichnung: Helmuth Pommer 1920
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2. Mir wänd ga bättle gah, mir sind ja hm, ...
    Mir wänd ga bättle gah, mir sind ja zwäi.

3. Du nimmsch de Bättelsack und ich de hm, ...
    Du nimmsch de Bättelsack und ich de Chorb.

4. Du stascht vor s Lädeli und ich vor hm, ...
    Du stascht vor s Lädeli und ich vor d Tür.

5. Du kriegscht es Weggli und ich e hm, ...
    Du kriegscht es Weggli und ich e Bir.

6 Du stecksch de Späck in Sack und ich de hm, ...
    Du stecksch de Späck in Sack und ich de Ank’.

7. Du säisch: «Vergält is Gott» und ich säg: hm, ...
    Du säisch: «Vergält is Gott» und ich säg: «Dank»
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2. Und a A und a I
    und wia lustig bin i
    und drum schickt si koa trauriga
    Bua nit für mi - oda was!

4. Hab koa Wiesn, koa Feld,
    hab koa Haus und koa Geld
    und so an arms Diandl
    sollt nit sein auf der Welt - oda was!

3. Wann mei herzliaba Bua
    so schö pfeift in da Fruah,
    ja da gfreit si da Herrgott
    und juchezt dazua - oda was!

5. Aba halt, Büabei, halt,
    dass da Vata nix hört,
    dass die Muatta nit greint,
    es war´s erste Mal heint - oda was!
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F C7

Josef Schweiger (1888 - 1955), München
im Alpenland zurechtgesungene Fassung

F

B F

3. Drauf hab i's in See einigheit, einigheit,
    des Fischal schwimmt fort voller Freud, 
    voller Freud.
    I fang di schon heit übers Jahr, übers Jahr,
    wenn i wieder in See aussi fahr.

2. Liaber Fischer, zum Pfann einitoan, einitoan,
    da bin i halt dechtast no z'kloan, 
    no z'kloan.
    I bitt di, geh schenk mir mei Lebn,mei kloans Lebn.
    I bin ja so spear und voll Grädn.
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Dann werde Mitglied beim 
Tiroler Volksmusikverein!

Tiroler
Volksmusikverein

Mitglied werden... zahlt sich aus!  
Anmeldung und Infos unter:  

www.tiroler-volksmusikverein.at
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Katharina Schnitzer-Zach &
Katharina Hechenberger.
Gegenseitig versichert. 
Seit 1821.
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